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Beratung
Verkauf
Installation
Kundendienst

www.elektro-fischer.musterhauskuechen.de
Weiskircher Straße 21 -23 · Rodgau-Jügesheim · Tel. 0 61 06 / 1 59 61 · Fax 6 23 74

Küchenstudio

Wer…
… bringt die
Waschmaschine

in den 3. Stock?

CarTank 24 Rabatt-Tankkarte

Winter 2022/23 gültig bis: 31.03.2023
CarTank 24 Rabatt-Tankkarte
CarTank 24 Rabatt-Tankkarte

Bei uns erhältlich - Abholung vor Ort!

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
fi nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen fi nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, Alldrink, 
LIDL, Netto, 

Norma, Rossmann

KIA - Haupthändler

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

-Service -Service

Renate Wölfle
Rodgau
Parfümerie · Kosmetikpraxis
Vordergasse 31 · 63110 Rodgau

Telefon 0 61 06 /1 59 36

GEFÄSS- UND
ENDOVASKULÄRE CHIRURGIE

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
n Erkrankungen der Haupt- und Halsschlagader
n Durchblutungsstörungen wie Schaufenster-
krankheit & Diabetisches Fußsyndrom

n Krampfadern & Chronisch Venöse Geschwüre
n Shuntchirurgie

Innovative Verfahren
n Kontrastmittelfreies Vorgehen
n Stoßwellentherapie
n Minimal-invasive Behandlung bei Krampfadern

Indikationsambulanz
Chefarzt Prof. Dr. Dr.
med. K. Donas
Terminvereinbarung unter:
06103 / 912 61 46 3
www.asklepios.com/langen/
experten/sprechstunden

KLINIK LANGEN

„Gefäßerkrankungen
können schwer-
wiegende Folgen
hervorrufen.
Daher ist die früh-
zeitige Behandlung
unser Ziel.“

Rodgaus Wahlverein

Rodgau (ah) Nach dem Aussen-
dungsgottesdienst mit Pater 
Moncy machten sich 29 Kinder 
im Alter von vier bis 13 Jahren 
auf den Weg, um in die Häuser 
den Segen Gottes zu bringen.

Die 63. Aktion Dreikönigs-
singen hat in diesem Jahr das 
Motto: „Kinder stärken - Kin-
der schützen - in Indonesien 
und weltweit“ und auch in 
Nieder-Roden waren die klei-
nen „Heiligen Drei Könige“ 

am Samstag wieder unterwegs. 
Begleitet wurden sie von 25 Ju-
gendlichen und Erwachsenen. 
280 Haushalte in Nieder-Roden 
und Rollwald haben um einen 
Besuch gebeten. 
Da sich wegen der Ferienzeit 
weniger Kinder an der Sternsin-
geraktion beteiligten, wurden 
zwei Gebiete von Erwachse-
nen aufgesucht. In der Vorbe-
reitungszeit hatten die Kinder 
an zwei Terminen die Lieder 
erlernt, es war Anprobe der Ge-

wänder und der Ablauf an der 
Haustür und das Schreiben des 
Segens wurden geübt. Für das 
Wohl der Kinder sorgten, wie 
schon seit vielen Jahren, zwei 
Köchinnen, die das gemeinsa-
me Mittagsmahl zubereiteten. 
Am Sonntag gestalteten die 
Sternsinger nicht nur den 
Gottesdienst mit, sondern 
erfreuten auch die Gäste des 
Neujahrsempfangs der Pfarr-
gemeinde im Pfarrheim von 
St.Matthias mit ihrem Gesang.

Sternsinger bringen Segen ins Haus
„Heilige Drei Könige“ der Pfarrgemeinde St. Matthias unterwegs

Die Sternsinger der katholischen Pfarrgemeinde St. Matthias.� (Foto: ah)

Rodgau (ah) Zwar zeig-
te sich der Himmel beim 
dritten Durchgang der 42. 
Winterlaufserie des Jüges-
heimer Sport- und Kultur-
vereins (JSK) recht trübe, 
aber für die Läuferinnen 
und Läufer war es das ide-
ale Laufwetter. 

Als erster durch das Ziel der 
insgesamt 308 Aktiven, ging 
im Stadtion am Weichsee Ro-
main Wyndaele (On Running) 
in 31:35 Minuten. Nur knapp 

dahinter lag Dirk Busch (SSC 
Rodenbach) in 31:37 Minuten. 
Dritter wurde Aidan MC Swi-
ney (TSV Schotten Mainz) in 
32:25 Minuten. Romain Wyn-
daele konnte damit zwar zwei 
der drei Läufe für sich entschei-
den, spielt aber bei der Serien-
wertung keine Rolle, da er sich 
dafür nicht angemeldet hat. 
In der Serienwertung „2 aus 
3“ führt Aidan Mc Swiney mit 
1:05:01 Std.) vor Nils Bergmann 
(TV Waldstraße Wiesbaden) 
mit 1:06:18 und Janis Würten-
berger (SSC Hanau-Rodenbach) 

mit 1:06:47Std.Schnellste weib-
liche Läuferin war an diesem 
Tag Tanja Moser (Spiridon 
Frankfurt) mit einer Laufzeit 
von 35:28 Minuten und hat 
damit gute Aussichten auf den 
Seriensieg, denn schon im No-
vember und Dezember war sie 
schnellste Läuferin. 
Auf Platz zwei kam Franziska 
Baist (SGK Bad Homburg) in 
35:59 Minuten, gefolgt von Pe-
tra Wassiluk (ASC Darmstadt) 
in 37:34 Minuten. Die besten 
Rodgauer Vertreter waren bei 
den Herren Matthias Winn-

hauer (Besi&Friends) auf Platz 
39 und einer Zeit von 38:51, 
sowie Christian Kuball (JSK 
Rodgau) auf Platz 64 in 40:46 
Minuten und Michael Oster-
mann (RLT Rodgau) auf Platz 
67 in 40:55 Minuten. 
Bei den Damen war es Andrea 
Kukula (JSK Rodgau) auf Platz 
25 mit einer Zeit von 45:16 
Minuten. Bärbel Fischer (RLT 
Rodgau) schaffte es in 47:16 Mi-
nuten auf Platz 32 und Frauke 
Ostermann (RLT Rodgau) kam 
auf Platz 43 in 50:36 Minuten.
� (Foto: ah)

Ideales Laufwetter beim dritten Durchgang

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Nieder-Roden (RZ) Seit über 70 
Jahren gibt es die Fastnacht-
sitzungen der Kreppelfrauen 
Nieder Roden. Fastnacht von 
Frauen für Frauen. Einst aus 
den Reihen des katholischen 
Kirchenchores St. Cäcilia der 
Pfarrei St. Matthias entstanden 
gehört der Nieder Röder Krep-
pelkaffee zu einer festen Größe 
der närrischen Veranstaltun-
gen Rodgaus.
Zu einer Besonderheit dieser 
Fastnachtsitzungen gehört un-
ter anderem, dass jedes Jahr  im 
Bürgerhaus Nieder Roden das 
Foyer, der Saal und das Büh-
nenbild komplett dem gewähl-
ten Thema /Motto entspre-
chend gestaltet wird.
So verwandelte sich der Bür-
gerhaussaal in Nieder Roden in 
den vergangenen Jahren mal 
in ein riesiges Aquarium, eine 
Ritterburg, eine Eislandschaft, 
eine Piratenspelunke oder ei-
nen Zauberwald.

Ein besonderes Highlight ist 
stets das Bühnenbild, das jedes 
Jahr mottogerecht neu genäht 
und gemalt wird. 
Seit über 25 Jahren meistert 
Yvonne Rebmann (malraum 
Rodgau) diese Aufgabe. Hierfür 
müssen zunächst 36qm Stoff 
gebändigt und vernäht und 
mit Schlaufen versehen wer-
den, bevor mit Farbe und Pin-
sel und vor allem viel Phantasie 
losgelegt werden kann. Yvon-
ne Rebmann kennt sich aus; 
früher stand sie selbst auf der 
Kreppel-Bühne und war auch 
als Kulissenschieberin beim 
Kreppelkaffee aktiv. 
Aber nicht nur der Bühnen-
hintergrund, sondern auch die 
Bütt und der 11er-Tisch müssen 
passen. Auch dafür schneidert 
die Künstlerin den Stoff pas-
send zurecht und bemalt es 
themagetreu passend zu ihrem 
Bühnenhintergrund.
Durch veränderte Vorgaben 

und Bestimmungen wurden 
die Dekorationsmöglichkei-
ten für den Saal in den letzten 
Jahren enorm eingeschränkt. 
Umso mehr darf man wieder 
auf ein grandioses Bühnen-
bild aus den bewährten Hän-
den von Yvonne Rebmann ge-
spannt sein.
Die Kreppelkaffee-Fastnachtsit-
zungen finden wie folgt statt:
Freitag, 20. Januar, Samstag, 21. 
Januar und Sonntag, 22. Januar 
2023. Für Freitag und Samstag 
gibt es noch wenige Restkarten, 
Sonntag sind noch Kapazitä-
ten verfügbar. Im Kartenpreis 
ist wie gewohnt der Kreppel 
und Kaffee inklusive. Wobei es 
Kreppel nur für Karten im Vor-
verkauf gibt.
Reservierungen/Kartenbestel-
lungen sind ausschließlich 
über die Telnr. 0173 47 89 700 
oder per mail an
kreppelkaffee@googlemail.
com möglich.

Die Stars hinter der Bühne                     
des Kreppelkaffees

Mehr als 70 Jahre gibt es die Sitzungen der Kreppelkaffeefrauen

Yvonne Rebmann arbeitet am neuen Bühnenbild. � (Foto: p)

Nieder-Roden (RZ) In Nie-
der-Roden ist die Breslauer 
Straße auf Höhe der Hausnum-
mern 39 bis 41 bis zum 5. März 
gesperrt. Grund hierfür ist die 
Sanierung des Brandes. 

Behinderung                        
in Nieder-Roden 

Hainhausen (RZ) Die Inter-
essengemeinschaft der Orts-
vereine Hainhausen lädt zum 
Neujahrsempfang in den 
Haahäuser Wald. Am 21. Janu-
ar wird ab 12 Uhr mit hausge-
machten Suppen und verschie-
denen Heiß- und Kaltgetränke 
gemeinsam das neue Jahr be-
grüßt. 
Mit dieser Veranstaltung be-
dankt sich die IGEMO für den 
Zuspruch und die Unterstüt-
zung bei den zahlreichen Ver-
anstaltungen im vergangenen 
Jahr. Vorsitzender Ralf Kun-
ert wird einen Ausblick auf 
das neue Jahr geben. Die Ver-
einsvertreter freuen sich auf 
schöne Gespräche und auf ein 
paar schöne und gesellige Stun-
den am gemütlichen Lagerfeu-
er an der Waldfreizeitanlage in 
Hainhausen. 

Haahäuser IGEMO 
begrüßt 2023

Rodgau (RZ) Die Laienspiel-
gruppe hat die ruhige Zeit 
zwischen den Jahren genutzt 
um bei ersten Stellproben das 
neue Theaterstück und die Mit-
spieler kennenzulernen. Neben 
den „üblichen Verdächtigen“ 
sind in diesem Jahr zwei neue 
Mitspielerinnen auf der Bühne 
zu sehen - Nicole Wittner und 
Lisa Schulz. Aber auch für die 
langjährigen Mitglieder des 
Ensembles fühlt es sich beina-
he wie das erste Mal auf der 
Bühne an, nachdem die Thea-
tergruppe drei Jahre aufgrund 
der Corona-Pandemie pausie-
ren musste. 
Mit viel Elan und Freude geht 
es nun in die dreimonatige 
Probephase, während der sich 
die Gruppe bis zu drei Mal in 
der Woche trifft, damit dann 
am ersten Aprilwochenende 
wieder zwei gelungene Auffüh-
rungen über die große Bühne 

des Bürgerhauses Nieder-Roden 
gehen kann. Auch in diesem 
Jahr haben sich die Laienspie-
ler auf die bewährte Feder der 
Mainzer Autorin Winnie Abel 
verlassen, mit deren „Neuro-
sige Zeiten“ man bereits 2018 
einen großen Erfolg hatte. In 
der Komödie „Es fährt kein Zug 
nach Irgendwo“ zu sehen sein 
werden Ute Spahn, Susanne 
Kunz-Mulligan, Roland Lenz, 
Benjamin Mulligan-Kraft, Ta-
mara Wodarz, Andreas Kurt, 
Nicole Wittner und Lisa Schulz. 
Regie führt Benjamin Mullig-
an-Kraft. Die Souffleuse Sabine 
Schulz sowie Stefan Wodarz 
unterstützen die Schauspieler 
bei den Proben und Auffüh-
rungen. 
Mit dem Inhalt kann sich si-
cher jeder identifizieren! Schon 
einmal schwer bepackt durch 
den Bahnhof gesprintet, weil 
das Gleis spontan geändert 

wurde? Oder durch einen Zug 
mit falscher Wagenreihung 
geirrt? Und schon mal stun-
denlang mit einem Triebwerks-
schaden auf offener Strecke 
– im Hochsommer, bei ausge-
fallener Klimaanlage? „Klar! Ist 
doch typisch Bahn!“, sagen Sie? 
Großartig! Denn dann sind Sie 
bestens vorbereitet auf dieses 
Bahn-Abenteuer.
Das klingt vielversprechend? 
Dann holen Sie sich eine 
„Fahrkarte“ zum Preis von 15 
Euro für die Aufführungen 
am 1.4.23 um 19.30 Uhr und 
2.4.23 um 16 Uhr und sein Sie 
dabei, wenn es heißt: „Senk ju 
vor träwelling wis Deutsche 
Bahn!“
Vorverkaufsstellen: Ute Spahn 
Tel. 771344, Gartenstadt Bü-
cher Nieder-Roden oder im 
Internet www.laienspiel-nie-
der-roden.de
� (Foto: Verein)

„Es fährt kein Zug nach nirgendwo“
Vorverkauf für neue Komödie der Laienspielgruppe läuft

Rodgau (RZ) Auch der Rodgau-
er Wunschbaum 2023 war 
nicht nur aus Sicht der Initia-
toren ein voller Erfolg. Nach ei-
nem etwas schleppenden Start 
standen zum guten Schluss 
118 Kinderwünsche auf der 
Wunschbaum Seite unter www.
rodgaucard.de. Alle Wünsche 
fanden eine Person, die die 

Wünsche erfüllt und so konn-
ten Bürgermeister Max Breiten-
bach, Erster Stadtrat Michael 
Schüssler und das rodgaucard 
Team um Bernhard Schanze 
am 21. Dezember über 200 Kin-
deraugen zum Strahlen brin-
gen. Im Parlamentssitzungs-
saal des Rathauses wartete ein 
komplett mit Geschenken be-

deckter Präsidiumstisch auf die 
Wunschkinder und ihre Eltern. 
Das rodgaucard Team bedankt 
sich ganz herzlich bei allen 
Teilnehmenden. Ohne die gro-
ße Bereitschaft der Rodgauer 
Bevölkerung und Rodgauer 
Unternehmen Wünsche vom 
Wunschbaum zu erfüllen, wäre 
diese Aktion nicht möglich.

118 Kinderwünsche erfüllt
5. Rodgauer Wunschbaum lässt Kinderaugen strahlen

PNEUMOLOGIE, SCHLAF- &
BEATMUNGSMEDIZIN

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
n COPD / Asthma bronchiale
n Entzündliche Lungenerkrankungen
n Tumor der Lunge
n Beatmungsmedizin

Wir bieten Diagnostik und Behandlung sämtlicher
Lungenerkrankungen. Unsere Schwerpunkte sind
u.a. verschiedene bronchoskopische Verfahren und
die Beatmungsmedizin. Besonderen Wert legen wir
auf persönliche Zuwendung und Beratung.

Indikationsambulanz
Chefarzt Dr. med. T. Stein
Terminvereinbarung unter: 06103 / 912 14 92
www.asklepios.com/langen/
experten/sprechstunden

„Besser
atmen –
besser

leben”

KLINIK LANGEN

ANMELDESCHLUSS 18. JANUAR

PAKET 1
4 Tage | 09.-13.02.2023

• 4x Übernachtungen All Inclusive
• Flüge Frankfurt/Antalya

• 1x Testspiel
• VIP-Shuttle

Flughafen-Hotel-Flughafen
• 1x Lounge-Talk mit

Trainer und Geschäftsführer
• 1x Trikot mitWunschspieler

(Unterschrift und Übergabe vor Ort)
• Angebotspreis im Doppelzimmer:
649,-€ pro Person oder alternativ
zzgl. 80€ Einzelzimmer-Zuschlag

PAKET 2
7 Tage | 09.-16.02.2023

• 7x Übernachtung All Inclusive
• Flüge Frankfurt/Antalya

• 1x Testspiel
• VIP-Shuttle

Flughafen-Hotel-Flughafen
• 1x Lounge-Talk
mit 2 Spielern

• 1x Trikot mitWunschspieler
(Unterschrift und Übergabe vor Ort)
• Angebotspreis im Doppelzimmer:
990,-€ Pro Person oder alternativ
zzgl. 140€ Einzelzimmer-Zuschlag

ANMELDUNG
Buchung überOFC | Abwicklung via KULT CAMP GmbH
Meldet euch an über die Mailadresse info@ofc.de
und oder OFC erledigt den Rest.
Das Team freut Sich auf euch!
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WINFRIED SOMMER

Fenster | Türen | Wintergärten | Überdachungen | Innentüren

0 61 06 73 32 44
01 71 6 51 24 40

fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de

Ihr Gebietsverkaufsleiter der Firma Gabor mit über 35-jähriger Erfahrung!

►Große Fachausstellung
► Eigener Montageservice
► Kostenloser Einbruchschutz*

*Sonder-Aktion: Aushebelschutz ZIM Safety 500 gratis, zusätzlich
Sicherheitsbeschlag nach RC1 und RC2 zum Sonderpreis

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I O N

Veranstaltungen Seniorenberatung
Ort: Rathaus, Hintergasse 15

26.01.2023, 15 - 17 Uhr
Trickbetrug an älteren Menschen - so können Sie sich
schützen

15.02.2023, 17 - 19 Uhr
Alter und Sucht

02.03.2023, 10 - 15 Uhr
Letzte-Hilfe-Kurs
Ort: Familienzentrum, Alter Weg 63 F, Jügesheim
Anmeldung bis 17.02.2023

26.04.2023, 17 - 19 Uhr
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht

05/2023, 16 - 18 Uhr (Termin über die Presse)
Rollatortraining

01.06.2023, 18 - 20 Uhr
Gut vorbereitet, wenn der medizinische Dienst kommt

Tina Taffet
Telefon: 06106 693-1233
www.rodgau.de
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Nieder-Roden (RZ) Am Sams-
tag, 14. Januar, um 20 Uhr wer-
den im Bürgerhaus Nieder-Ro-
den,  Römerstraße 15 wieder 
die Lachmuskeln strapaziert! 
Die Moderation des Abends 
übernimmt auch in diesem 
Jahr wieder der gut gelaunte  
Ole Lehmann. Die auserlese-
nen Gäste dieser Show sind: 
Ingmar Stadelmann,  Patrizia 
Moresco, Matthias Brodowy 
und Michael Eller.   
Ingmar Stadelmann schafft es 
in seiner gewohnt bissigen Art, 
die Grenzen  zwischen Kaba-
rett und Comedy aufzulösen. 
Mal wundert er sich über all-
tägliche  Beobachtungen beim 
Menschen, mal ist die aktuelle 
Politik sein Ziel.  
Eine Frau, ein Wort, ein Gag 
- immer groß und niemals 

artig, so kennt man Patrizia  
Moresco.  Seit Jahren mischt 
die Komik-kaze-Kabarettistin 
die Comedy Szene auf. Matth-
ias Brodowy ist ein klassischer 
Künstler: Ein Hypochonder, 
der in der nächsten Sekunde 
irgendeinen über ihn einbre-
chenden Super-Gau erwartet.  
Michael Eller ist Kreuzfahrt 
-Experte. Auf über 40 Reisen 
mit den Schiffen der AIDAFlot-
te hat er als Gast Komiker in 
mehr als 150 Shows schon über 
100.000 Passagiere auf der gan-
zen Welt begeistert und sie da-
bei mit dem wachen Auge ei-
nes UNO-Inspektors studiert.  
Eintrittskarten im Vorver-
kauf ab 22 Euro sind in der 
Agentur für Kultur, Sport und 
Ehrenamt in der Alten Apo-
theke, Schwesternstraße 10, 

Jügesheim  erhältlich sowie im 
Internet unter www.frankfurt-
ticket.de. Restkarten können 
an der  Tageskasse ab 19 Uhr 
erworben werden.
Am Sonntag, 15. Januar um 16 
Uhr ist „Die kleine Meerjung-
frau“ ein Familienmusical  für 
Kinder ab 5 Jahren im Bürger-
haus Nieder-Roden, Römerstra-
ße 15 zu sehen. Das Musical 
wird mit Pause gespielt. Bereits 
um 15 Uhr bietet das Mütter-
zentrum ein Theatercafé an.  
Eintrittskarten im Vorverkauf 
für 7 Euro sind in der Agentur 
für Kultur, Sport und  Ehren-
amt in der Alten Apotheke, 
Schwesternstraße 10, erhältlich 
sowie im Internet unter www.
frankfurtticket.de. Restkarten 
können an der  Tageskasse ab 
15 Uhr erworben werden.  

Lachnacht und „Die kleine Meerjungfrau“                 
im Nieder-Röder Bürgerhaus

Rodgau (RZ) Der nächste Ter-
min der Beratungs- und Infor-
mationsstunden des VdK OV 
Nieder-Roden findet am Diens-
tag, dem 24.01.2023 im Sozial-
zentrum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden - bei vorheriger 
Anmeldung - ab 17 Uhr statt. 
Es können Fragen zur Mitglied-
schaft und im sozialen Bereich 
hinsichtlich Pflege, Fürsorge 
und gesundheitlichen Behin-
derungen angefragt werden. 
Rückfragen dazu und Anmel-
dungen bitte beim Vorsitzen-
den Klaus-Joachim Rink unter 

Tel. 77 39 02 oder per E-Mail 
an ov-nieder-roden@vdk.de tä-
tigen. 
Anschließend findet eine Vor-
standssitzung statt. 
Zur Information unserer dies-
jährigen Jahresplanung findet 
am Samstag, 18. März, ab 14:30 
Uhr der erste Kaffee-+ Infor-
mationsnachmittag statt. Frau 
Bender vom   Pflegestützpunkt 
des Landkreises in Dietzen-
bach referiert über das Thema, 
„Nächstenpflege“. Alle Bürge-
rinnen und Bürger sind dazu 
herzlich eingeladen.  

VdK-Beratung
Nächster Termin des VdK Nieder-Roden

Rodgau (RZ) In Weiskirchen ist 
die Hauptstraße auf Höhe der 
Hausnummer 144 bis voraus-
sichtlich 9. April gesperrt. 

Behinderung                      
in Weiskirchen

Rodgau (RZ) Die Agentur für 
Kultur, Sport und Ehrenamt 
erinnert alle Vereine, die dem 
Vereinsförderungsprogramm 
angehören, daran, dass das An-
tragsformular auf Basisförde-
rung für das Jahr 2023 auf der 
Homepage der Stadt Rodgau 
zum Download unter Stadt, 

Service, Formulare, bereit 
steht. Vereine ohne Internet 
können die Anträge direkt bei 
der AKSE, Steffen Reichenbach, 
Zimmer 1, Schwesternstraße 
10, erhalten. 
Die Abgabefrist zur Einrei-
chung der Anträge endet am 
31. März 2023.

Anträge Basisförderung

Rodgau (RZ) Das Projekt 
„rodgaucard“ hat zum Ende des 
letzten Jahres die Marke von 
40 Punktepartnern geknackt. 
Dem Projekt haben sich aktu-
ell insgesamt 44 Punktepartner 
angeschlossen (Stand: 05.Ja-
nuar). Aus jedem Stadtteil in 
Rodgau haben sich bisher Un-
ternehmen aus Einzelhandel, 
Gastronomie, Handwerk und 
konsumnahen Dienstleistun-
gen dem „rodgaucard“ System 
ange-schlossen. 
Das breite Angebot macht die 
„rodgaucard“ sehr attraktiv, 
denn es ist einfach für je-den 
etwas dabei. Auch weitere Ge-
werbetreibende haben ihre 
grundsätzliche Bereitschaft 
zur Teilnahme am Bonuspunk-
tesystem bereits signalisiert. 
Die Agentur für Wirtschafts-
förderung und Stadtmarketing 
der Stadt Rodgau ist guter Din-
ge schon im Frühjahr mehr als 
50 Punktepartner präsentieren 

zu können. Eine laufend ak-
tualisierte Übersicht zu den 
Punktepartnern ist auf www.
rodgaucard.de zu finden. Auch 
Flyer mit Hinweis zu den ent-
sprechenden Partner sind im 
Umlauf. Bisher wurden von 
allen Punktepartnern seit der 
Einführung der rodgaucard 
579.814 Punkte vergeben. Das 
entspricht einem Umsatz in 
Höhe von: 579.814 € /1 Punkt 
/ EUR. Gegenüberzustellen ist 
die Anzahl der bereits eingelös-
ten Punkte: 1.372.359. Dies ent-
spricht 13.723,59 € (100 Punk-
te / EUR). Seit Einführung des 
Projekts war der Dezember der 
bisher umsatzstärkste Monat. 
Im Dezember alleine wurden 
101.144 Punkte vergeben und 
143.504 Punkte eingelöst. Das 
kann unter anderem auch an 
der erstmalig durchgeführten 
Punk-teaktion liegen. Bis zum 
31. Dezember wurden bereits 
über 4300 „rodgaucards“ an 

die Bürgerin-nen und Bürger in 
Umlauf gegeben. Davon haben 
sich knapp 1065 Karteninhaber 
bisher mit ihrer „rodgaucard“ 
im Portal auf www.rodgaucard.
de registriert. Ganz neu wird 
nun auch für Personen ohne 
Internetzugang eine soge-
nannte „Offline“ Registrierung 
möglich sein. Die Formu-lare 
sind ab Ende Januar im Bür-
gerservice des Rathauses, dem 
Kundenservice der Stadtwerke 
und auch den Sozialzentren 
erhältlich. Das erste Halbjahr 
2023 dient nun vor allem der 
techni-schen Weiterentwick-
lung der rodgaucard. Die Karte 
soll in jedem Fall multifunkti-
onal einsetzbar werden unter 
anderem als Leseausweis in 
den städtischen Büchereien 
oder auch als Eintrittskar-te im 
Strandbad Rodgau. Auch eine 
App Lösung ist schon in Vor-
bereitung. Es warten also noch 
spannende Entwicklungen.

„Rodgaucard“ übertrifft Ziel 2022
Mehr als 40 Punktepartner erreicht

Rodgau (RZ) Viele Jugend-
liche haben im September 
voller Motivation ihre Ausbil-
dung begonnen. Ob im Ein-
zelhandel, in der Pflege, in 
der Verwaltung oder anderen 
Berufszweigen. Junge Men-
schen wollen im Berufsleben 
durchstarten. 
Aber das klappt leider nicht 
überall. So mancher junge 
Mensch hat sich falsche Vor-
stellungen vom gewählten Be-
ruf gemacht. Oder es gibt Prob-
leme im Betrieb. Die Auflösung 
von Ausbildungsverträgen 
innerhalb der Probezeit kann 
sehr viele Gründe haben. Im-
merhin werden quer durch alle 
Branchen ca. ein Viertel aller 

Verträge zum Ende der viermo-
natigen Probezeit gekündigt. 
Der Stichtag für das Ende der 
Probezeit war für viele Azubis 
der 31. Dezember. Wer zu die-
sem Zeitpunkt eine Kündigung 
erhalten hat, steht nun vor 
einem großen Problem: „Wie 
finde ich einen neuen Ausbil-
dungsplatz? Wie soll ich die 
Zeit bis dahin überbrücken? 
Wo finde ich Unterstützung?“ 
Wer sich diese Fragen stellen 
muss, findet Hilfe bei der Stadt 
Rodgau. Das Team von „Rodgau 
16plus“ berät und kann noch 
Jugendliche aufnehmen. Das 
Projekt bietet eine Perspektive 
für junge Menschen, um sich 
neu zu orientieren und eigene 

Fähigkeiten besser kennen-
zulernen. Wer sich vorstellen 
kann, übergangsweise im Pro-
jekt mitzumachen und darüber 
hinaus wöchentlich durch Be-
werbungstraining, Einübung 
von Einstellungstests und Vor-
stellungsgesprächen für die 
richtige Ausbildung fit zu wer-
den, sollte sich melden. Es wird 
eine monatliche Aufwandsent-
schädigung gezahlt. 
Fragen werden von der Projekt-
leiterin, Birgit Berberich-Hai-
ser, unter 06106 693- 1236, 
sowie Meik Hoch, unter 06106 
693 1264, gerne beantwortet. 
Per Mail können sich Inter-
essierte jederzeit an 16plus@
rodgau.de wenden.

Ausbildung gesucht?
Bei 16plus gibt es Hilfe Rodgau (RZ) Die städtische 

Agentur für Kultur, Sport und 
Ehrenamt erinnert die Ver-
eine daran, dass Anträge auf 
Investitionsförderung für das 
Jahr 2024 spätestens bis zum 
31. März 2023 bei der Stadt 
eingereicht werden müssen. 
Antragsberechtigt ist jeder Ver-
ein, der im Vereinsförderungs-
programm der Stadt Rodgau 
aufgenommen ist. Bis zu die-
sem Datum müssen auch alle 
zu dem Antrag erforderlichen 
Unterlagen mit abgegeben 
sein, wie z.B. die Kostenvoran-
schläge, Bedarfsnachweis oder 
der Finanzierungsplan. Der 
genannte Termin ist eine Aus-
schlussfrist. Das bedeutet, so-
fern nicht alle Unterlagen vor-
liegen, wird ein Antrag danach 
nicht mehr berücksichtigt. Po-
tentiellen Antragstellern wird 
daher empfohlen, Antrag und 
Unterlagen möglichst frühzei-
tig vorzulegen, damit Zeit für 
die Nachreichung eventuell 
fehlender Daten oder Schrift-
stücke bleibt. Gerne berät die 
Agentur auch bereits im Vor-
feld über die Antragstellung. 
Gemäß Stadtverordnetenbe-
schluss stehen für das Jahr 
2024 insgesamt 300.000 Euro 
für Investitionsförderung an 
Vereine zur Verfügung. Rück-
fragen beantworten von der 
Agentur Steffen Reichenbach, 
Telefon 693-1224 oder Mar-
tin Winter, Telefon 693-1223, 
Mail: kultur@rodgau.de.

Investitionsförderung 
Vereine 2024

Rodgau (RZ) In Jügesheim ist 
die Konrad-Kappler-Straße im 
östlichen Bereich voraussicht-
lich noch bis zum 3. März ge-
sperrt. Grund hierfür ist die 
Erneuerung der Fahrbahn in-
klusive Kanalhausanschlüsse.

Behinderung                     
in Jügesheim
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Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!
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NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Amtliche
Bekanntmachungen
der Stadtverwaltung

Geburtstagskinder
Dudenhofen
16.01. Wilma Hillesheim, � 80 Jahre
Hainhausen
18.01. Winfried Ruppel, � 85 Jahre
20.01. Salvatore di Natale, � 80 Jahre
Jügesheim
17.01. Anton Junker, � 90 Jahre
19.01. Erika Bischoff, � 85 Jahre
Nieder-Roden
18.01. Nimet Aydin, � 90 Jahre
18.01. Harald Pogadl, � 80 Jahre
19.01. Baldur Rögener, � 85 Jahre
Weiskirchen
11.01. Amalia Disser, � 80 Jahre
13.01. Maria Grobys, � 80 Jahre

14.01. 	 Einhorn Apotheke
	 Nieuwporter Str. 68 , Dudenhofen , Tel. 		
	 06106/2894495
15.01.	  Pauly von Buttlar Apotheke
	 Feldstr. 46 , Dudenhofen, Tel. 06106/6668870
16.01.	 Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11, Jügesheim, Tel. 06106/3666
17.01.	 Stern Apotheke
	 Eisenbahnstraße 14, Jügesheim , Tel. 06106/9261
18.01.	 Löwen Apotheke
	 Fahrstraße 81, Babenhausen, Tel. 06073/2534
19.01.	 easyApotheke Dieburg
	 Frankfurter Str. 57 , 64807 Dieburg, Tel. 06071/928020
20.01.	 Apotheke Esser oHG
	 Traminerstr. 17, Rödermark, Tel. 06074/84230

Apotheken-Notdienst

Rodgau (RZ) Am 17. Januar fin-
det die Jahreshauptversamm-
lung  um 19 Uhr im Bürgerhaus 
Dudenhofen statt.

Landfrauen                        
Dudenhofen

Rodgau (RZ) Die Karnevalisten 
der Turngemeinde Nieder-Ro-
den stecken mitten in den Vor-
bereitungen der diesjährigen 
Fastnachtskampagne.

Los gehts im karnevalistischen 
Fahrplan am Freitag, 27. Janu-
ar, erstmalig mit der TG-Par-
tysitzung ,,RambaZamba“ im 
Bürgerhaus Nieder-Roden. Ab 
20.11 Uhr sorgen verschiedene 
Tanzgruppen mit Garde- und 
Showtänzen, Interaktionen 
und DJ-Musik für Partystim-
mung. Einlass der Veranstal-
tung ist um 19.11 Uhr ab 18 
Jahren. Der Eintrittspreis liegt 
bei 13,00€. 

Danach folgt die Gala-Sitzung 
am Samstag, 28. Januar 2023 
um 19.49 Uhr traditionell mit 
Elferrat, Büttenreden, Co-
medynummern, Gardetanz, 
Showtänze und Männerballett. 
Nach dem großen Finale spielt 
im Saal unsere Liveband Hits 
zum Tanzen und im Foyer sorgt 
der DJ bei der Aftershowparty 
an der Bar für heitere Stim-
mung bis spät in die Nacht.
Kartenreservierung unter: sit-
zung@tgniederroden.de
Kartenvorverkauf und Abhol-
termine in der „Rodaustrom 
Sportarena“ Nieder-Roden 
(Sporthalle in der Wiesbadener 
Straße):

Samstag 14.01. 16 – 17 Uhr
Sonntag 22.01. 15– 16 Uhr
Am Sonntag, 29. Januar, er-
obern ab 14.11 Uhr die kleinen 
Narren das Bürgerhaus Nie-
der-Roden beim Kindermas-
kenball der Turngmeinde. Eine 
Spielhölle, Candy-Bar, Kaffee 
und leckere Kuchen sorgen für 
einen kurzweiligen Nachmit-
tag für groß und klein.
Den Abschluss im närrischen 
Programm der TG bildet der 
„Kokolores-Ball“ am Fast-
nachtssamstag, 18. Februar 
2023. Im Bürgerhaus Nie-
der-Roden kann mit „Radio-At-
tack“ bis in die frühen Morgen-
stunden gefeiert werden.

Sitzungen und Maskenbälle
Karnevalistischer Fahrplan der Turngemeinde Nieder-Roden 

Einladung
Ich lade Sie zur öffentlichen 
Sitzung des Ausländerbei-
rates ein.
Sitzungstermin:	 Donnerstag, 
19.01.2023, 19:00 Uhr
Ort, Raum:	 Rathaus, Sit-
zungssaal der Stadtverordne-
tenversammlung, Hintergasse 
15, 63110 Rodgau
Öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung
2 Mitteilungen und Anfragen
2.1 Mitteilungen des Vorsitzen-
den
2.2 Mitteilungen des Magistra-
tes
3 Politische Teilhabe:  Kommu-
nales Wahlrecht für Migrantin-
nen und Migranten
4 Aktualisierung a) Beschluss-
fassung über den Entwurf 
der Haushaltssatzung und 
des Haushaltsplans der Stadt 
Rodgau für das Haushaltsjahr 
2023 (einschließlich des Stel-
lenplans und weiterer Anlagen) 
und b) Beschlussfassung über 
das Investitionsprogramm 
2023 und Folgejahre der Stadt 
Rodgau nach § 101 Abs. 3 der 
Hessischen Gemeindeordnung 
(HGO)
5 Themen der Stadtverordne-
tenversammlung
6 Themen der AGAH
7 Themen des Kreisausländer-
beirates
8 Sitzungen sonstige Gremien
9 Gegenseitige Unterrichtung
Fara Sall
Vorsitz

Rodgau (RZ) Auch in Duden-
hofen hat die fünfte Jahreszeit 
längst begonnen und nähert 
sich mit großen Schritten dem 
närrischen Finale. Einer der 
Höhepunkte auf diesem Weg 
ist die gemeinsame Sitzung von 
Musikverein und Männerchor 
Dudenhofen, die seit über 35 
Jahren unter dem Titel „Nar-
risch Singstunn“ firmiert und 
ihre Besucher begeistert.
Am Samstag, 4. Februar, prä-
sentieren der Männerchor und 
der Musikverein aus Duden-

hofen, ab 19.11 Uhr, im Bür-
gerhaus ein ca. vierstündiges 
Programm mit Büttenreden, 
Tanz- und Showeinlagen, Män-
nerballett und dem legendären 
Auftritt der „Laternche-Sän-
ger“, einer weit über Rodgau 
hinaus bekannten Chorforma-
tion mit ihren kritischen, doch 
stets humorvollen Gesangsdar-
bietungen.
Urige Stimmung, kein närri-
sches Brimborium, kein El-
ferrat und narrisch gekleidete 
Gäste, sind Markenzeichen der 

„Narrisch Singstunn“ Außer 
Ohren- und Augenschmaus 
werden auch Kehle und Ma-
gen nicht zu kurz kommen, bei 
Ebbelwoi aus dem Bembel und 
heißer Fleischwurst, frisch aus 
dem Kessel.
Eintrittskarten gibt es bei:
Schreibwaren/Pokale Schrod 
am Ludwig-Erhard-Platz in 
Dudenhofen sowie: Richard 
Subtil, Tel. 06106/23479 vom 
Musikverein und
karten@maennerchor-duden-
hofen.de

„Narrisch Singstunn“
Karten für die Dudenhöfer Fastnachtssitzung

Dudenhofen (RZ) Bei der 
Überreichung einer Spende 
an Pfarrerin Christina Koch 
stellte Förderkreisvorsitzender 
Hans-Jürgen Lange auch das 
Jahresprogramm 2023 vor.

Mit dem Empfang am „Schol-
zekreuz“ wird wieder eine alte 
Tradition aufgenommen, die 
während der Pandemie nicht 
möglich war. Selbstverständ-
lich ist auch in diesem Jahr wie-

der die „Serenade am Backes“, 
die am 13. Juli stattfindet und 
wieder von dem Musikverein 
Dudenhofen, dem Musikverein 
Großwallstadt, dem Gesang-
verein „Volkschor“ und Mixed 
Generations des Gesangvereins 
„Germania“ gestaltet wird.
Die begonnene Talkrunde 
„Dudenhöfer Gespräch“ wird 
auch heuer fortgesetzt werden. 
In Zusammenarbeit mit den 
Asklepios Kliniken Langen und 

Seligenstadt und der Bäckerei 
Schäfer wird es auch wieder 
einen „Backtag für Kinder“ ge-
ben. 
In 2023 wird auch die Umset-
zung zur Anbringung eines De-
fibrillators in Zusammenarbeit 
mit der Asklepios Klinik Seli-
genstadt erfolgen.Die Nutzung 
des „Backes“ bei einem „offe-
nen Backtag“ steht ebenfalls 
auf dem Themenplan des För-
derkreises.  (Foto: Förderkreis)

Förderkreis bespricht Jahresprogramm

Rodgau (RZ) Der Rodgauer 
Abfallwegweiser 2023 wurde 
mit den Abfallkalendern, dem 
Berechtigungsschein für den 
Wertstoffhof und die Kompos-
tierungsanlage sowie dem Arz-
neimittelflyer an alle Haushalte 
verteilt. Sollten dennoch Abfall-
wegweiser in Rodgauer Haus-
halten fehlen, können diese ab 
sofort zu den jeweiligen Öff-
nungszeiten an folgenden Aus-
gabestellen abgeholt werden: 
Wertstoffhof, Philipp-Reis-Str. 
19, Kundenservice der Stadt-
werke, Philipp-Reis-Str. 7 und 
im Bürgerservice im Rathaus, 
Hintergasse 15. Die Terminü-
bersicht für 2023 ist straßen-
bezogen auch über die Rodau-
App und die Homepage der 
Stadtwerke Rodgau unter www.
stadtwerke-rodgau.de/entsor-
gung/abfallwirtschaft/abfuhr-
kalender abrufbar.

Abfallwegweiser  
liegt aus

Rodgau (RZ) Das Prager-El-
tern-Kind-Programm ist ein 
Konzept für die Gruppenarbeit 
mit Eltern und ihren Kindern 
im ersten Lebensjahr. Im Pro-
gramm der vhs Rodgau werden 
Kurse angeboten und für Juni/
Juli 2022-Babys gibt es noch 
freie Plätze. Ein Neueinstieg 
ist jederzeit möglich. Informa-
tionen erhalten Interessierte 
von Gabriele Ginn, Telefon 
14470. Anmeldungen über das 
Internet sind nicht möglich. 

Das Anmeldeformular PEKiP® 
ist im Downloadbereich der 
Homepage www.vhs-rodgau.
de zu finden. 
Ab der 4. bis 6. Lebenswoche 
treffen sich junge Eltern mit 
ihren Babys in kleinen Grup-
pen im Familienzentrum, 
Alter Weg 63F, in Jügesheim. 
Im Mittelpunkt stehen in der 
Gruppenarbeit die PEKiP® 
- Spiel-, Bewegungs- und Sin-
nesanregungen für Eltern und 
Kinder. Generationsübergrei-

fend sind Eltern und Kinder 
gemeinsam spielend tätig. In 
einem warmen Raum, der mit 
abwaschbaren Matten aus-
gelegt ist, werden die Babys 
ganz ausgezogen, da sie sich so 
freier und spontaner bewegen 
können. Ziel des PEKiP® ist es, 
Eltern und Babys im sensiblen 
Prozess des Zueinanderfindens 
zu unterstützen, um das Baby 
in seiner momentanen Situa-
tion und seiner Entwicklung 
wahrzunehmen, zu begleiten 

und zu fördern. Dabei soll die 
Beziehung zwischen dem Baby 
und seinen Eltern gestärkt und 
vertieft werden. Zudem wer-
den Eltern in ihrer Situation 
begleitet und der Erfahrungs-
austausch sowie die Kontakte 
der Eltern untereinander ge-
fördert. Letztlich ermöglicht 
der Kurs dem Baby Kontakte 
zu Gleichaltrigen.

PEKIP-Kurse bei der VHS
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Die Angebote sind von Donnerstag bis Mittwoch gültig.

Angebote
SCHNITZEL

NATUR - PANIERT - CORDON BLEU
HAUSMACHER  LEBERWURST

BLUTWURST - PRESSKOPF

Diese Woche schlachten wir:
Schweine von Bauer Keller, Hainhausen
Rinder von Bauer Sommer, Schaafheim

Achtung
in KW37 anders 

wie sonst

San i tär · Öfen · Herde · PumPen · GaS
Kapellenstr. 14 –15 · 63500 Seligenstadt · tel. 06182/22524

iHr facHmann
für KaminÖfen

Hegelstr. 5, Rodgau-Dudenhofen

Tel. 0 6106 / 29 08 00
www.MarmorStenger.de

Ihr Vorteil-
unser Konzept!
Wir helfen Ihnen
ichtig sparen!

sowohl fabrikneu, originalverpackt als auch
Ausstellungsstücke und Lackfehler-Geräte

stark reduziert!

und Importware

Geräte

stetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.de

Abbildungen haben symbolischen Charakter. Druckfehler + Liefermöglichkeiten vorbehalten. Abgabe an Endverbraucher in handelsüblichen Mengen.

Für Sie
immer

Discountpreise für

Für Sie
immer

Discountpreise für
Auf Wunsch

Lieferung, Montage,
Entsorgung

DAS BESTE
BILLIGER
ABHOLER
VOLLSERVICE
SCHARF
KALKULIERT

DAS BESTE
BILLIGER
ABHOLER
VOLLSERVICE
SCHARF
KALKULIERT

Willi Stetter e. K.
Inhaber Willi Stetter

Elektro-Hausgeräte
Filiale

63853 Mömlingen
Obernburger Str. 13

Tel. 0 60 22 / 20 43 26 · Fax 20 43 28
E-Mail moemlingen@stetter-lagerverkauf.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. von 10 - 18 Uhr Sa. von 9 - 13 Uhr

Hauptsitz
64380 Roßdorf-Gundernhausen

Hauptstr. 69
Telefon 0 60 71 / 7 43 00 · Fax 7 43 02

E-Mail verkauf@stetter-lagerverkauf.de
Öffnungszeiten:

Mo. bis Fr. 10 bis 18 Uhr, Sa. 9 bis 13 Uhr

hränke ab 149,-
er ab 199,-
-
aten ab 249,-
geschirr-

ab 299,-
herde ab 299,-
ühlschränke ab 199,-
Vollservice gegen geringen Aufpreis.

I
u

ri

Einbau-G

stett

Kühlsch
Trockn
Wasch-
automa
Einbaug
spüler
Einbauh
Einbaukü
Abholpreise! V

Scheuen Sie keinen
PREISVERGLEICH
Vergleichen Sie
Vergleichen Sie
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Vergleichen Sie

Stetter-Lagerverkauf
nicht immer aber
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VERFÜGBARKEIT

INTERNETPREISE
IMMER ÖFTER

RESTPOSTEN · LAGERWARE · AUSSTELLUNGS-
STÜCKE · individuelle NEUBESTELLUNGEN

schlägt

Jügesheim (RZ) „Wir brauchen 
unbedingt wieder eine Her-
rensitzung in Jügesheim“, lau-
tete bereits im Herbst 2019 die 
Devise und schnell war klar: 
„Wir machen das, treten aber 
mit einem neuen Format an“, 
erklärt Fastnacht-Präsident Ste-
fan Schmidt. Geboren war die 
Idee des Gentlemen‘s Club mit 
Niveau. 
„Klar wollen wir den Männern 
etwas bieten. Aber bei uns gibt 
es nackte Haut mit Stil“, sagt 
Dirk Pohl aus dem elfköpfigen 
Orga-Team. Eines der High-
lights im Programm ist daher 
eine verrucht-verführerische 
Burlesque- und Pinup-Tänzerin. 
Daneben wird es weitere Frau-
en-Tanz-Gruppen geben, die 
den Gentlemen etwa mit einem 
sexy Stuhltanz einheizen oder 
auch die Gruppe Cupiditas, die 
schon bei den JSK-Fastnacht-

sitzungen mit ihrer eleganten 
Tanz-Akrobatik mitrissen. 
Neu an der Gentlemen-Herren-
sitzung ist, dass das Bühnen-
programm bewusst auf zwei 
Stunden reduziert ist und dass 
es neben den bewährten Trott-
wa Lersche als After-Show noch 
eine Live-Band im Stil der 20er 
Jahre geben wird. Ebenfalls 
mit dabei ist der in der Region 
bestens bekannte Karnevalist 
Andreas Kraus, der mit seinen 
grotesk-komischen Reden für 
die Herren in die Bütt steigt. 
Zusätzlich wird es eine Whis-
ky-Verköstigung von Toms 
Whisky und Spirits aus Heu-
senstamm geben und in der 
Zigarren-Lounge kann die Her-
renwelt stilvoll ihren Tabak ge-
nießen. Wer es hingegen etwas 
wenig schwungvoller mag, für 
den hält die Orga-Crew im Al-
ter von 24 bis 50 Jahren neben 

Bier und Hütchen auch kleinere 
Trinkspiele bereit. 
„Uns ist wichtig, dass sich jeder 
bei uns wohlfühlt“, sagt Stefan 
Schmidt. Daher ist Verkleiden 
zwar ausdrücklich erwünscht, 
aber kein Muss. Angelehnt 
an den Kleidungsstil der 20er 
Jahre ist die Bandbreite der 
Verkleidungen zugleich groß: 
„Das geht vom Arbeiterstil in 
Schiebermütze und mit Hosen-
trägern bis zu Smoking, Fliege 
und Zylinder. Jeder, wie er ger-
ne mag.“
Die Herrensitzung Gentlemen‘s 
Club findet am Samstag, 21. Ja-
nuar, statt. Los geht es um 19.33 
Uhr in der Weiskircher Straße 
42 in Jügesheim. Tickets gibt 
es aktuell zum Preis von 18,70 
Euro im Online-Ticket-Shop der 
SKG unter https://skgrodgau.de. 
Zusätzlich wird es eine Abend-
kasse geben. 

Neue Herrensitzung in Jügesheim
Gentlemen‘s Club der SKG mit Burlesque-Tänzerin,                                   

Whisky-Verköstigung und Liveband

� (Foto: p)

Dudenhofen (RZ) Alle eingela-
denen Geburtstagsjubilare des 
Wanderclub Edelweiß werden 
an den Anmeldeschluss für 
den Geburtstagskafee am 21. 
Januar. Im Wanderclubhaus er-
innert. Anmeldung bis zum 15. 
januar bei Werner Freckmann, 
Tel.2909090.

Wanderclub Edelweiß

Rodgau (RZ) Der Kartenvorver-
kauf für die Sportfreunde-Sit-
zungen läuft auf vollen Touren.
Achtung:
1.Piratensitzung: Samstag, 
14. Januar: Restkarten an der 
Abendkasse für Kurzentschlos-
sene erhältlich! 
Die 2. Piratensitzung ist ausver-
kauft.
Karten für alle weiteren Sitzun-
gen im Onlineshop. Alle In-
fos auf der Homepage: https://
www.sportfreunde-rodgau.de/
fastnacht

Kartenvorkauf bei 
Sportfreunden läuft

Dudenhofen (RZ) Peter Pan 
ist eine zauberhafte Geschich-
te über das Erwachsenwerden, 
Kind bleiben und Träume le-
ben. 
Der Dudenhöfer Kinderchor 
nimmt Kinder wie erwachsen 
Gewordene mit auf eine fantas-
tische Reise nach Nimmerland. 
Das abenteuerliche, detailver-
liebte Musical entfaltet seinen 
ganz eigenen Zauber, wenn die 
Kinderchorsängerinnen und 
-sänger  vor dem sich stetig 
wandelnden Bühnenbild spie-
len, tanzen und singen und 
alle Helden und Schurken der 
Geschichte lebendig werden. 
Fiebern Sie mit, wenn Peter Pan 

und Wendy gemeinsam mit 
den verlorenen Freunden und 
der Fee Tinkerbell gegen Cäpt’n 
Hook antreten und freuen Sie 
sich auf eine magische Insze-
nierung.
Die Gelegenheit zum Neuein-
stieg für interessierte Kinder 
ist jetzt nach dem Ferienende 
und zum Probenbeginn für 
das Musical-Projekt besonders 
günstig.  Die Proben im Ansin-
graum des Bürgerhauses sind 
jeweils donnerstags von 17 bis 
17.45 Uhr für die Kinder ab 6 
Jahren und von 17.45 bis 18.30 
Uhr für die Kinder ab 11 Jah-
ren. Alle Neueinsteiger sind 
herzlich willkommen.

Musical „Peter Pan“
Dudenhöfer Kinderchor probt eifrig

Rodgau (RZ) Am Donnerstag, 
12. Januar,  findet die erste 
Wanderung des JSK Rodgau im 
neuen Jahr statt. Treffpunkt 
hierzu ist um 9.15 Uhr am Ver-
einsheim im Ostring in Jüges-
heim.
Von dort führt der Weg Rich-
tung Wasserturm und auf der 
Fußgängerbrücke über die B45. 
Vorbei am Reitverein geht es in 
den Jügesheimer und Seligen-
städter Wald bis zu „Brehms 
Hütte“, wo eine längere Pause 
vorgesehen ist. Anschließend 

wird auf einem etwas kürze-
ren Weg wieder zurück nach 
Jügesheim gewandert. Die 
Schlusseinkehr nach ca. 10,5 
km Wanderstrecke ist im Res-
taurant „Dalmatia“ geplant.
Für diese Wanderung ist eine 
Anmeldung erforderlich bis 
zum 7. Januar bei Helmut 
Schröter, Tel. 0163/9015087.Es 
entstehen keine Fahrtkosten, 
für Gäste wird ein Unkostenbei-
trag von 3 Euro erhoben. Even-
tuell noch bestehende Corona-
vorschriften sind zu beachten.

JSK-Auftaktwandern
Am 12. Januar zu Brehms Hütte

Rodgau (RZ) Die Sportfreunde 
Rodgau setzen das Kurs-Ange-
bot im Bereich der Entspan-
nungstechniken auch in 2023 
fort. Zum zweiten Mal wird 
ein Kurs am Nachmittag / 
frühen Abend angeboten. In 
8 Einheiten (jeweils 60 Mi-
nuten) werden aufeinander 
aufbauende Themen und sich 
vertiefende Suggestionen be-
handelt. In der aktuellen Situ-
ation ist es wichtiger denn je, 
Achtsamkeit für uns und unse-
re Umwelt zu üben. Autogenes 
Training kann uns dabei hel-

fen, bewusster zu leben und 
achtsam mit uns umzugehen. 
Es basiert auf einer Entspan-
nungsmethode, die ursprüng-
lich von Prof. Dr. Schultz (um 
1920) in Anlehnung an die 
indische Gesundheitslehre 
entwickelt wurde. Die Übun-
gen zielen darauf ab, dass der 
Teilnehmer lernt, sich kör-
perlich und seelisch selbst zu 
entspannen. Nach einer kur-
zen theoretischen Einleitung 
wird hauptsächlich im Liegen 
geübt. Bequeme Kleidung, ein 
kleines Kissen und eine Decke 

sind mitzubringen.
Kursstart: Freitag, 3. Februar 
2023 (bis voraussichtlich 24. 
März 2023) immer freitags von 
16:30-17:30 Uhr
Kosten: 80 € für Nichtmit-
glieder und 70 € für Sport-
freund*innen
Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt.
Interessierte melden sich bitte 
in der Geschäftsstelle an unter: 
info@sportfreunderodgau.
de
Weitere Informationen unter 
www.sportfreunde-rodgau.de.

Neues Entspannungsangebot
Kurse bei den Sportfreunden Rodgau

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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Rodgau (RZ) Gut meinte 
es der Wettergott einmal 
mehr mit den Jügesheimer 
Kolpingern.

Zu ihrer traditionellen Wan-
derung zwischen den Jahren 
strahlte die Sonne aus einem 
wolkenlosen Himmel. Bei an-
genehmen Wandertemperatu-
ren machten sich zahlreiche 
Kolpinger/innen auf den Weg 
durch Jügesheimer Felder und 
Wald nach Rembrücken. In 
der Vereinsgaststätte des TV 

Rembrücken warteten leckere 
Speisen und Getränke auf die 
hungrigen Wanderer. 
Gegen 14.30 Uhr machte sich 

die Gruppe wieder auf den 
Heimweg.
(Foto: Kolpingfamilie Jüges-
heim)

Kolpinger auf Winterwanderung

Kath. Pfarrgemeinde 
Nieder-Roden

Gottesdienste
Samstag, 14. Januar 
17.00 Uhr: Eucharistiefeier in Hl. 
Kreuz
Sonntag, 15. Januar 
9.30 Uhr: Eucharistiefeier
Montag, 16. Januar 
17.20 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 17. Januar 
8.30 Uhr: Eucharistiefeier – an-
schließend Rosenkranz
Donnerstag, 19. Januar 
9.00 Uhr: Eucharistiefeier in Hl. 
Kreuz
Samstag, 21. Januar 
17.00 Uhr: Eucharistiefeier in Hl. 
Kreuz
Sonntag, 22. Januar 
9.30 Uhr: Eucharistiefeier

Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Gottesdienste 
Herzliche Einladung zum Got-
tesdienst am Sonntag, 15. Januar, 
um 10 Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus am Puiseauxplatz. 
Der Gottesdienst wird von Prä-
dikantin Sylvia Heiber-Loichen 
gehalten.
Gemeindeversammlung am 
12. Februar direkt nach dem 
Sonntagsgottesdienst.

Kath. Pfarrgemeinde 
Jügesheim/Dudenhofen

Freitag, 13. Januar 
19.30 Uhr: Abendmesse in St. 
Nikolaus
Samstag, 14. Januar 
18.30 Uhr: Sonntagvorabend-
messe in St. Nikolaus
Sonntag, 15. Januar 
10.40 Uhr: Kleinkinder-Gottes-
dienst im Haus der Begegnung 
(UG)
11.00 Uhr: Familiengottes-
dienst in St. Nikolaus
12.00 Uhr: Taufe in St. Niko-
laus
17.00 Uhr: Nachtreffen der 
Firmlinge im Haus der Begeg-
nung
18.00 Uhr: Sonntagabendmes-
se in St. Marien
Montag, 16. Januar 
19.30 Uhr: Wortgottesdienst 
mit Kommunionfeier in St. Ni-
kolaus
Mittwoch, 18. Januar 
19.30 Uhr: Abendmesse in St. 
Nikolaus
Freitag, 20. Januar 
19.30 Uhr: Abendmesse in St. 
Nikolaus
Samstag, 21. Januar 
18.30 Uhr: Sonntagvorabend-
messe in St. Nikolaus (Dank-
gottesdienst anl. des 60. 
Geburtstages von Pastoralrefe-
rentin Andrea Köneke)
Sonntag, 22. Januar
11.00 Uhr: Familiengottes-
dienst in St. Nikolaus
18.00 Uhr: Sonntagabendmes-
se in St. Marien

Ev. Emmausgemeinde 
Jügesheim
 
Freitag, 13.  Januar
19.00 Uhr: Basement im Jugend-
keller
Sonntag, 15. Januar 
10.00 Uhr: Einführungsgottes-
dienst  für Pfarrerin Kirsten Lip-
pek, Gestaltung: Pfarrerin Kirs-
ten Lippek, Dekan Steffen Held 
und Pfarrerin Sabine Beyer, Kol-

lekte für die Gemeinde: Erwach-
senenbildung, Glaubenskurse, 
Gesprächsangebote, anschlie-
ßend Kirchcafé 
Montag, 16. Januar
10.30 Uhr: Qi Gong
20.00 Uhr: Probe: Emmaus-Chor
Dienstag, 17. Januar
16.00 Uhr: Konfistunde
19.30 Uhr: Ökumenische Bibel-
woche im
Martin-Luther-King-Haus in Du-
denhofen
Mittwoch, 18. Januar
15.30 Uhr: Sitzgymnastik für Se-
nioren, Gruppe 1
16.30 Uhr: Sitzgymnastik für Se-
nioren, Gruppe 2
18.00 Uhr: Fit durch alle Jahres-
zeiten
Donnerstag, 19. Januar
9.30 Uhr: Krabbelgruppe für die 
Kleinsten
19.00 Uhr: Überkonfessionelles 
Trauercafé „AusBlick – Der Trau-
er Raum geben“
19.30 Uhr: Ökumenische Bibel-
woche in der Jügesheimer Em-
mausgemeinde
Viel Neues auf der Homepage: 
www.emmaus-juegesheim.de 

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen                                    

Sonntag, 15. Januar
10.00 Uhr: Gottesdienst im Ge-
meindehaus Pfarrerin Christina 
Koch
Montag, 16. Januar	
18.00 - 20.00 Uhr:	P o s a u n e n -
chor, Jahnstr. 24, 63500 Seligen-
stadt
Dienstag, 17. Januar	
18.15  – 20.00 Uhr: Probe Cantus 
Novus	 Gemeindehaus
Bücherei
Dienstags von 16 – 19 Uhr und 
donnerstags von 15.30 – 18 Uhr, 
geöffnet. Erste Ausgabe ist wie-
der am Dienstag, 10. Januar. 
Weitere aktuelle Informationen 
zur Ausleihe sind immer auf der 
Homepage der Kirchengemeinde 
www.evkirche-dudenhofen.de 
nachzulesen. 
Bitte tragen Sie für die Ausleihe 
einen Mund- und Nasenschutz. 
Der Zutritt ist auf eine bestimm-
te Personenzahl begrenzt
Alle Veranstaltungen in der 
Kirche und im Gemeindehaus, 
finden unter den aktuellen Co-
rona Regeln statt.
Sprechzeiten Pfarrerin 
Christina Koch: Offene 
Sprechstunde donnerstags von 
18 bis 19.30 Uhr oder nach tele-
fonischer Vereinbarung. Telefon: 
06106/7799425 
Pfarrbüro
Kirchstraße 3, Tel. 62497-0. 
Büro-Öffnungszeiten: montags, 
dienstags, donnerstags von 10 
bis 12 Uhr und mittwochs von 
16 bis 18 Uhr. 	

Pfarrgruppe Hainhau-
sen-Weiskirchen

Samstag, 14. Januar	
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
15.00 Uhr: Wk Beichtgelegen-
heit			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet für die Bischöfe	
Sonntag, 15. Januar
9.00 Uhr: Hh Gottesdienst der 
kroatischen Mission	
9.30 Uhr: Wk Amt für beide 
Gemeinden		
anschl. 	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 18 Uhr 		
10.30-11.30 Uhr: Hh Die Kir-

che ist für das stille, persönli-
che Gebet geöffnet	
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz		
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet		
Montag, 16. Januar
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung		
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz		
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet			 
18.00 Uhr: Wk Hl. Messe für + 
Elisabeth Jäger in den Anliegen 
der lebenden u.f.a. ++ Ang. der 
Familie Michael Kress sowie für 
+ Helmut Sauer, lebende u.f.a. 
++ Ang.			 
Dienstag, 17. Januar	
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
anschl.	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 18.00 Uhr	
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz	
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet für alle alten und kranken 
Menschen unserer Pfarrge-
meinde sowie für die Bewohner 
im Haus Julia		
18-20 Uhr: Hh Gebet für die 
Priester			 
Kollekte: Gebetswoche für 
die Einheit der Christen (18. - 
25.Januar)			 
Mittwoch, 18. Januar
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe	
15-19 Uhr: Hh Eucharistische 
Anbetung		
15.00 Uhr: Hh Barmherzig-
keitsrosenkranz	 15.30 Uhr: 
Wk Erstkommunionunterricht 
im Jugendheim	 17.00 Uhr: 
Wk Rosenkranzgebet		
anschl. -18.30 Uhr: Wk Beicht-
gelegenheit für Kurzbeichten	
Donnerstag, 19. Januar	
15-18 Uhr: Wk Euchristische 
Anbetung		
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz		
17.00 Uhr:  Wk Rosenkranzge-
bet			 
anschl.	 Wk Hl. Messe	
anschl.	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 20.30 Uhr	
Freitag, 20. Januar
9-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz	
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet anschl.Wk Hl. Messe	
18.15 Uhr: Hh Rosenkranzge-
bet	
		
Ev. Trinitatisgemeinde 
Rodgau - Rembrücken

Sonntag,15. Januar 
10.00 Uhr: Gottesdienst 
in der Gustav-Adolf-Kirche 
Donnerstag,19.Januar
15.30 Uhr: Konfirmandenun-
terricht in der Gustav-Adolf-
Kirche
Sonntag,22.Januar 
10.00 Uhr: Gottesdienst  in der 
Gustav-Adolf-Kirche 
Gemeindebüro
Das Gemeindebüro ist bis An-
fang Februar 2023 geschlossen.

 Kirchengemeinden
 in Rodgau

Rodgau (ah) Beim ersten „Du-
denhöfer Gespräch“ in den 
Räumen der Rodgauer Baus-
toffwerke waren Prof. Dr. Dr. 
Konstantinos Donas, Che-
farzt für Gefäßchirurgie der 
Asklepios Kliniken Langen und 
Seligenstadt, und Bäckermeis-
ter Sascha Schäfer ins Gespräch 
und bald zum Thema Gefäßer-
krankungen in den Beinen ge-
kommen. Ein Thema, das auch 
für eine Bäckerei von großer 
Bedeutung ist: Hier wird die 
Arbeit ausschließlich stehend 
verrichtet und die Gesundheit 
der Gefäße in den Beinen ist 
enorm wichtig. 
Der Einladung von Inhaber Sa-
scha Schäfer, sich die Situation 
im Betrieb einmal anzusehen, 
kam der Mediziner gerne nach. 
Auch Rodgaus Bürgermeister 
Max Breitenbach schloss sich 
dem Besuch an. Schon im Ver-
kaufsraum und erst recht in der 
Backstube wurde deutlich, dass 
für die zahlreichen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter selten 
Gelegenheit zum Sitzen gege-
ben ist. Bei der Vorbereitung 
des Teigs wird Hand in Hand 
gearbeitet, es kommt außerdem 
auf Schnelligkeit an - und das 
ausschließlich stehend. Seit 
Mai vergangenen Jahres wur-
de auf ein Zwei-Schicht-System 
umgestellt, erläutert Sascha 
Schäfer. Eine Schicht begin-
ne um 1 Uhr, die zweite dann 
gegen 7.30 Uhr und man habe 

eine 5-Tage-Woche. Im Produk-
tionsweg kommt dem Teigkne-
ten eine besondere Bedeutung 
zu. Je nach Endprodukt wird 
eine größerer Teigmenge kne-
tend portioniert. Danach geht 
der Teig bis zum nächsten Tag 
in die Kühlung und gärt dabei 
ganz langsam. 
Dass es sich beim Teigkneten 
um besondere Handwerks-
kunst handelt, konnten dann 
Bürgermeister Max Breitenbach 
und Chefarzt Konstantinos Do-
nas im Umgang mit einer Por-
tion Teig selbst erfahren. „Der 
Teig wird hochgezogen und 
dann mit der Handfläche wie-
der runtergedrückt und das so 
lange, bis der Teig die richtige 
Konsistenz hat“, erläutert Schä-
fer den beiden „Branchenfrem-
den“. Schmunzelnd fügt er an: 
“Bei uns sagt man, wenn der 
Teig am Tisch klebt, ist man 
zu langsam.“ Dass das Bäcker-
handwerk gelernt sein will, er-
kennen die Besucher schnell. 
Max Breitenbach erklärt la-
chend: “Ich weiß, warum mein 
Arbeitsplatz der Schreibtisch 
ist.“ Der Mediziner bemerkt: 
“Wir arbeiten natürlich viel 
mit den Händen. Bei feinen 
Gefäßen braucht man außer-
dem gute Augen und entspre-
chende Feinmotorik, zumal 
wir inzwischen viel minima-
linvasiv arbeiten. Aber das hier 
ist gar nicht so einfach, wie 
man denkt.“

Im weiteren Verlauf des Ge-
sprächs entdeckte Professor 
Donas eine interessante Par-
allele zwischen der Bäckerei 
Schäfer, die seit 1929 besteht 
und mit Sascha Schäfer jetzt in 
der dritten Generation geführt 
wird, und der Geschichte sei-
ner Familie. So habe 1926 sein 
Großvater ein medizinisches 
Studium absolviert, sein Vater 
sei dann als Gefäßchirurg tätig 
gewesen und er selbst sei jetzt 
auch in der dritten Generation 
Mediziner. Bei dem ausgiebi-
gen Betriebsrundgang infor-
mierte er des Weiteren über 
Neuerungen in der Gefäßchir-
urgie: Diese sei inzwischen so 
weit fortgeschritten, dass man 
den Eingriff entsprechend des 
Alters und der Konstitution 
des Patienten individuell ab-
stimmen könne. Beispielsweise 
würde man bei einem 80-Jäh-
rigen eher einen minimalinva-
siven Eingriff wählen, da dann 
die körperliche Belastung nicht 
so groß sei. 
Am Ende des Besuchs verein-
barte Sascha Schäfer sofort Vor-
sorgeuntersuchungen für seine 
Mitarbeiter. „Für die Kosten 
komme ich als Arbeitgeber ger-
ne auf. Die Gesundheit meiner 
Mitarbeiter liegt mir am Her-
zen und als Arbeitgeber möchte 
ich attraktive Arbeitsplätze bie-
ten. Die gesundheitliche Vor-
sorge und Prävention gehören 
selbstverständlich dazu.“

Der Chefarzt in der Backstube
Gefäßchirurg Prof. Dr.Dr. Donas bei Bäckerei Schäfer:                                   

Informationen über Gefäßerkrankungen in den Beinen 

Bürgermeister Max Breitenbach, Prof.Dr.Dr. Konstantinos Donas und Bäckermeister Sascha 
Schäfer (v.l.) beim Teigrollen.� (Foto: ah)

Jügesheim (RZ) Unter neuer 
Leitung, mit neuem ehrenamt-
lichem Team und einem neuen 
Namen, aber nach bewähr-
tem Konzept, startet das über-
konfessionelle Trauercafé am 
19. Januar in der Jügesheimer 
Emmausgemeinde neu durch. 

„AusBlick – Der Trauer Raum 
geben“ heißt die Veranstaltung 
nun. Damit soll Trauer mit 
Hoffnung und Zuversicht für 
einen positiven Blick in die Zu-
kunft vereint werden. Es bleibt 
bei der offenen Gesprächsrun-
de mit einer kurzen Einstim-

mung zu Beginn und einem 
ruhigen Ausklang zum Ende 
des Abends. 
Die Treffen finden wie gewohnt 
an jedem dritten Donnerstag 
im Monat von 19 bis 20.30 Uhr 
in den Räumen der Emmausge-
meinde statt.

Wieder Trauercafé in der Emmausgemeinde

Jügesheim (RZ) Im Famiilien-
zentrum gibt es ab sofort einen 
neuen Eltern-Kind-Kreis mit 
Kindern zwischen 0-3 Jahren 
und er findet jeden Dienstag 
von 15.30-16.30 Uhr in Raum 
3 statt. Der Kurs ist kostenfrei, 
Anmeldungen: familienzent-
rum@emmaus-juegesheim.de.

Eltern-Kind-Kreis
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Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Kontakte
Betriebsferien vom 22.12.2022 bis 14.1.2023.
Ab 16.1.2023 sind wir wieder für Sie da.

Verlage
Zustellorganisationen
Agenturen

Wir erreichen Menschen.

Ihr Profil:
• Idealerweise kaufmännische Ausbildung mit Berufserfahrung im
Vertriebsinnendienst oder Büromanagement

• Schnelle Auffassungsgabe
• Freude am Umgang mit Kunden und Kollegen
• Organisationstalent
• Ausgeprägte Teamfähigkeit
• Zuverlässigkeit und Eigeninitiative
• Flexibilität
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Unser Angebot:
• Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Leistungsgerechte Vergütung
• Zukunftsorientierte Unternehmensstruktur mit sehr guten
Entfaltungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten

• Eigenständiges Arbeiten in einem hochmotivierten und
dynamischen kleinen Team

• Sonstige freiwillige Arbeitgeberleistungen

Interesse? Nicht warten – jetzt bewerben! Wir freuen uns auf Sie.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagenmit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen
senden Sie bitte ausschließlich per Mail an:

Für unser familiäres Team suchen wir für unseren Standort in
Obertshausen ab sofort zur Festanstellung in Vollzeit eine

Büroassistenz (m/w/d)

im Rhein Main Verlag

Mit 12 eigenenWochenzeitungen und einer wöchentlichen Auflage von über
806.000 Exemplaren ist der RheinMain Verlag eines der führendenMedienhäuser
der Region. Ob Beilagen, Anzeigen, Sonderwerbeformen, die eigene Firmenzeitung,
Print oder Digital… bei uns sind die Kunden immer an der richtigen Adresse!
Über 25 Jahre Erfahrung in der Zeitungsbranche, kreative und zuverlässige
Mitarbeiter, unser eigenes Zustellunternehmenmit fast 60-jähriger Marktpräsenz
und gewachsenen Zustellstrukturen, garantieren einen optimalenWerbeerfolg!

angelika.hofferberth@rheinmainverlag.de

Wenn Sie eine Lebens- oder Ren-
tenversicherung zwischen 1994
und 2007 abgeschlossen haben,
dann sollten Sie diesen Beitrag jetzt
aufmerksam lesen – denn es geht
um viel Geld!
In einem sensationellen Urteil hat

der Bundesgerichtshof die Rechte
von Versicherten massiv gestärkt
und ermöglicht Ihnen, sich Ihr
Geld mit guter Verzinsung zurück-
zuholen, bevor es von der hohen
Inflation und den Gebühren der
Versicherer aufgefressen wird. Dies
gilt auch für bereits ausbezahlte
oder gekündigte Versicherungen.
Auch hier können Sie nachträglich
Tausende Euro zusätzlich vom Versi-
cherer einfordern.
Aufgrund mangelhafter Wider-

rufsbelehrungen in den Vertrags-
texten sind viele Versicherungsver-
träge auch heute noch anfechtbar.
Man nennt dies „ewiges Widerrufs-
recht“. Bei einemWiderruf erhalten
Sie – anders als bei der Kündigung

– alle eingezahlten Beiträge ohne
Abzug von Maklerprovisionen und
Verwaltungskosten zurück. Und
nicht nur das: Die Versicherung
muss Sie auch an dem mit Ihrem
Geld erzielten Anlagegewinn betei-
ligen. So können Sie bis zu 150 %
der eingezahlten Beiträge zurück-
holen!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft
zum Beispiel das Düsseldorfer Ver-
braucherportal helpcheck.de gratis
und unverbindlich für Sie. Die Prü-
fung erfolgt auf Basis Hunderter Ur-
teile datenbankgestützt und indivi-
duell durch spezialisierte Anwälte.
Sie werden nach Vertragsprüfung
beraten und können das Unter-
nehmen, sofern Sie wünschen, auf
Erfolgsbasis mit der Durchsetzung
Ihres Anspruchs beauftragen.
Das bedeutet für Sie: Sie können

nur gewinnen, denn Sie bezahlen
nur einen Anteil des für Sie bei
Ihrer Versicherung erzielten Mehr-
wertes an das Verbraucherportal.
Ein fairer Deal, denn das Geld, das
Sie ohnehin von der Versicherung
erhalten hätten, bleibt komplett un-
angetastet. Das Unternehmen hat
bereits über 50 Millionen Euro an
seine Kunden ausbezahlt.
Die Gratis-Vertragsprüfung fin-

den Sie hier: www.helpcheck.de/
geldzurueck

Lebensversicherungen BGH-Urteil:

Retten Sie jetzt Ihr Geld!

Es geht um viel Geld. Foto: Bits and
Splits/stock.adobe.com

ANZEIGE

Mehrals 400.000thnxtagsverkauft

Mit thnx brauchen Sie
keine Fundservice!
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Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685-409140,
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Jügesheim (RZ) Start ist mit 
dem ersten Freitagstreff am 
13. Januar um 20 Uhr im Haus 
der Begegnung.  Am 23. Januar 
folgt der fotografische Rück-
blick auf die Aktionen und Ver-
anstaltungen des Jahres 2022, 
ebenfalls um 20 Uhr im Haus 
der Begegnung. 
Die Mitgliederversammlung 
findet am 6. Februar statt. Das 
10. Närrische Heringsessen am 
20. Februar (Rosenmontag) bie-
tet auch wieder ein buntes Be-
gleitprogramm. 
Im März berichtet Steffen Hop-
pe am 13. März in einer Reisere-
portage von einer Wanderung 
über die Alpen vom Königssee 
zum Gardasee. Am 27. März 
referiert Pastoralassistentin Cä-
cilia Hickl über “Nachdenken 
über die Eucharistie nach der 
Erstkommunion“.
Der April beginnt mit der Aga-

pefeier und der Betstunde an 
Gründonnerstag (06. April), es 
folgt die Motorradtour mit Be-
such der Karfreitagsliturgie un-
terwegs am 07. April. Die Früh-
jahrswanderung führt am 23. 
April „Rund um den Glauberg“.
Der Mai steht im Zeichen des 
70. Stiftungsfestes der KF Jüges-
heim. Am Gründungstag (10.
Mai) findet um 19.30 Uhr ein 
Dankgottesdienst in St. Niko-
laus statt. Am 13. Mai gastiert 
der Zauberer Monsieur Brezel-
berger im Haus der Begegnung. 
Das Stiftungsfest am 14. Mai 
beginnt mit einem Festgottes-
dienst, anschließend folgen 
die Ehrungen im Haus der 
Begegnung mit gemütlichem 
Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen. Der Monat hat noch 
mehr zu bieten. Am 18. Mai 
folgen die Jügesheimer einer 
Einladung der KF Ober-Roden 

zum Kolpingfamilientag im 
Schillerwald mit Gottesdienst 
und anschließendem Fest-
betrieb. Das Pfingstzeltlager 
der Diözesan-Kolpingjugend 
findet vom 26.-29. Mai in Hil-
ders statt. Am „Tag der Motor-
radfahrer“ (27. Mai) beteiligen 
sich die Kolping-Biker an der 
Motorrad(stern)wallfahrt in 
Walldürn.
Vom 9.-11. Juni finden paral-
lel die 32. Fußwallfahrt nach 
Walldürn und das 21. Kol-
ping-Bikertreffen in Dorsten 
Lembeck statt. Gefeiert wird 
am 26. Juni bei jedem Wetter 
das traditionelle Brunnenfest 
vor dem Haus der Begegnung.
Im Juli beschließen die Fahr-
radtour nach Seligenstadt am 9. 
Juli und der letzte Freitagstreff 
an 21. Juli das Programm vor 
der Sommerpause.

Abwechslungsreiches erstes Halbjahr
Programm der Kolpingfamilie Jügesheim 

Rodgau (RZ) Als Logan Pla-
ce vor 12 Jahren erstmals im 
Open World - damals noch Ma-
ximalhalle - auftraten, ahnten 
viele bereits, dass das ein Dau-
erbrenner in der heiligen Halle 
Rodgaus werden könnte.
Die Konzerte von Marcus 
Hübner und Uwe Gerritz sind 
längst fester Bestandteil des Ja-
nuar-Programms.
Kracher der Rock- und Popge-
schichte von Queen, Bon Jovi, 
Guns ‚n Roses und vielen an-
deren werden in ein Gewand 
aus akustischen, aber kraftvol-
len Gitarrenklängen gekleidet, 
umhüllt von fein aufeinander 

abgestimmten Gesangsharmo-
nien. Musikalische Gäste und 
weitere Überraschungen verlei-
hen dem Abend die zusätzliche 
besondere Note. Das Konzert 
beginnt am Samstag,14. Januar, 
um 20 Uhr in der Open-Wor-
ld-Halle in der Jügesheimer 
Stettiner Str. 17. Der Eintritt 
kostet 10 Euro und im Vorver-
kauf 8 Euro.
Die Unsicherheit, dass Konzerte 
wegen der Pandemie abgesagt 
werden könnten, ist verflogen. 
Was bleibt, ist die Neuerung, 
dass mit einer Mail an info@
openstage-rodgau.de Vorver-
kaufskarten zum Vvk-Preis von 

8 Euro bestellt werden können, 
die dann an der Abendkasse er-
hältlich sind. 
Der zwölfjährige Dauerbrenner 
dieses unterhaltsamen Gitar-
renduos führte dazu, dass sich 
viele kleine Fangruppen gebil-
det haben, die ihre Karten ge-
meinsam bestellen und dann 
sicher sind, nicht vor einer 
ausverkauften Halle zu stehen. 
Warum also nicht noch schnell 
ein paar Freunde einladen und 
das absehbare Ende der Pande-
mie feiern. 
Vorverkaufskarten sind aber 
auch in der Jügesheimer Bü-
cherstube erhältlich.

Logan Place
Am 14. Januar im Open World

Ihre 
HeImatzeItungen

 aus einer Hand

Ihre 
HeImatzeItungen

 aus einer Hand
redaktion@heimat-zeitungen.de

 Telefon 0 61 06 - 2 69 97 - 0



8 Freitag, 13. Januar 2023

Lund / Offenbach-Hanau (RZ) 
Am zweiten Weihnachtstag 
machten sich 16 junge wilde 
Handballer (#wildboys) des 
Jahrgangs 2010 der Bezirksaus-
wahl Offenbach/Hanau zusam-
men mit ihren beiden Trainern 
Holger Hölzinger und Georg 
Völker und der Teamärztin 
Claudine Leuchter in den frü-
hen Morgenstunden mit dem 
Reisebus auf die lange Reise ins 
Schwedische Lund.
Ziel: die seit 1978 jährlich statt-
findenden „Lundaspelen“. Sie 
gelten als das weltweit größte 
Hallenhandballturnier. 2022 
nahmen 658 Mannschaften 
mit 7862 Spieler*innen aus 13 
Nationen daran teil.
Nach über 12 Stunden Busfahrt 
schaffte es das Team gerade 
pünktlich zur Eröffnungsfeier 
in die Sparbanken Skåne Are-
na. Am nächsten Tag morgens 
um 9 Uhr wurde bereits das ers-
te Gruppenspiel ausgetragen, 
in welchem das Team des Be-
zirkes OH direkt mit einem ein-
drucksvollen 12 – 27 Sieg, über 
das schwedische Team LUGI2, 
erste Zeichen setzen konnte.
So gestaltete sich der gesamte 
erste Spieltag für die Wildboys 
aus Offenbach/Hanau als der 

perfekte Einstieg ins Turnier.
Mit 2 weiteren, mehr als ein-
deutigen, Siegen 30 – 7 gegen 
IFK MALMÖ (SE) und 30 - 5 
gegen ØRESUND2 (DK)) zeigte 
sich der unbedingte Siegeswille 
der 16 Jungs. Es war den Trai-
nern in kürzester Zeit gelun-
gen, die aus den unterschied-
lichsten Vereinen stammenden 
Kids, zu einer stabilen Einheit 
zu verbinden.
Auch am Turniertag 2 konnte 
der Siegeszug gegen deutlich 
stärkere Gegner wie LJUNGHU-
SEN (SE) mit 24 -14 und an-
schließend dem HC BREMEN 
(D) mit 11 – 18 fortgesetzt wer-
den.
Der dritte Tag sollte zum wohl 
Ereignisreichsten für alle Betei-
ligten werden. So standen an 
einem Tag Achtel-, Viertel- und 
Halb-Finale an.
Konnte man das erste Spiel 
gegen IFK YSTAD (SE) nach 
anfänglichen Startschwierig-
keiten noch einmal recht ein-
deutig mit 26 – 8 gewinnen, so 
kam es für die Wildboys im ¼ 
Finale gegen VSH (DK) zu einer 
echten Herausforderung. Die 
Dänen spielten mit einer 6:0 
Deckung ein System an wel-
ches die Jungs wahrlich nicht 

gewöhnt waren. Am Ende 
stand dennoch ein 17 – 11 Er-
folg, der zum deutsch / deut-
schen ½ Final Krimi zwischen 
OF/HU und dem MTV LÜBECK 
führte. Die in der deutschen 
Liga noch ungeschlagenen Lü-
becker hatten zuvor eindrucks-
voll den starken Gegner vom 
LONGERICHER SC KÖLN be-
siegen können.
Nach hartem Kampf wurde al-
lerdings der volle Einsatz der 
Hessen mit einem 17 – 14 Sieg 
und dem unglaublichen Ein-
zug ins Finale belohnt.
Nach vier harten und langen 
Tagen ging es dann am Frei-
tag, 30. Dezember, um 11.10 
Uhr mit höchstem Respekt ins 
Endspiel gegen die ebenso un-
geschlagenen, aber körperlich 
deutlich überlegene kroatische 
Mannschaft aus ZAGREB.
Von Beginn an wurde dem gro-
ßen Handballnamen ZAGREB 
alle Ehre erwiesen, in dem 
die Kroaten einen sehr kör-
perlichen und hervorragen-
den Handball spielten. Allem 
Kampfgeist zum Trotz muss-
ten sich unsere jungen Wilden 
nach 30 min geschlagen geben.
So schloss die Bezirksauswahl 
das Turnier mit einer 10 – 20 

Niederlage aber als BESTES 
DEUTSCHES TEAM unter allen 
Teilnehmern ab und ging mit 
einem Koffer voller toller Er-
fahrungen als glückliches und 
stolzes Team, erhobenen Haup-
tes mit der SILBER MEDAILE 
auf die lange Heimreise. 
Das gesamte Team bedankt 
sich auch bei den zahlreich 
mitgereisten Fans, die durch 
die motivierende und äußerst 
lautstarke Unterstützung, die 
sogar bei den Zuhause geblie-
benen Angehörigen im Lives-
tream jederzeit gut zu hören 
war und sicherlich einen Anteil 
zum Erfolg beitragen konnten. 
Es spielten: Alexej Gazenbiller, 
Miguel De La Fuente Cura, Jo-
nathan Böhm, Yannick Reitz, 
Tom Landes, Yannis Goebel, 
Filip Steinbacher, Linus Zölls, 
Latif Kocdemir, Ole Brosch, 
Ben Jöckel, Nico Bopp, Alex 
Feuerbach, Leon Martinac, Li-
nus Leuchter; Lars Brenk;
Holger Hölzinger und Georg 
Völker (Trainer), Claudine 
Leuchter (Ärztin)
Zwei der Spieler nämlich Ole 
Brosch und Lars Brenk der mD 
Jugend der SG Hainhausen wa-
ren auch dabei.
(Foto: Verein)

Alter Schwede - Die Hesse kommen
16 Handballer des Jahrgangs 2010 der Bezirksauswahl Offenbach/Hanau                                              

bei den „Lundaspelen“

Jügesheim (RZ) Der JSK Rodgau 
bietet Schwimmkurse für Kin-
der ab 5 Jahren im Hallenbad 
Großkrotzenburg an. Ziel die-
ser Kurse ist es, dass die Kinder 
sich selbständig und ohne Hil-
fe und Hilfsmittel im Wasser 
bewegen können. Kindgerecht 
werden ihnen diese Fähigkeiten 
durch eine Schwimmtrainerin 
vermittelt. Am Ende kann das 
Seepferdchen abgenommen 

werden.
Ein neuer Kurs startet ab dem 
10. Januar 2023. Der Kurs fin-
det 1x wöchentlich dienstags 
um 14.15 Uhr statt und geht 
über 12 Einheiten. Es sind nur 
noch wenige Plätze frei.
Eine Anmeldung ist über die 
JSK Geschäftsstelle erforderlich, 
die auch gerne weitere Aus-
künfte erteilt: Tel. 645130 oder 
per E-Mail: info@jskrodgau.de.

Neuer JSK-Schwimmkurs                         
für Kinder 

Dudenhofen (RZ) Ehrungen 
des Hessischen Radfahrer-
verbandes (HRV) an die Ein-
rad-Wettkampfgruppe des TSV 
Dudenhofen und Spenden-
übergabe der Dieter Auth Käl-
te- und Klimatechnik GmbH
Die Wettkampffahrer des TSV 
Dudenhofen wurden im Rah-
men ihrer Weihnachtsfeier 
für Ihre herausragenden Leis-
tungen bei den Deutschen 
Meisterschaften im November 
2022 in Schorndorf geehrt. 
Der Hessischer Radfahrerver-
band (HRV) hatte die ersten 
drei Platzierungen mit Urkun-
den und Prämien, sowohl in 
den Altersklassen als auch in 
der Expert-Wertung honoriert. 
Diese wurden von der Abtei-
lungsleiterin Elke Dubberstein 
und der HRV Fachwartin Kris-
tina Ratzka überreicht.
Geehrt wurden für ihre DM - 
Platzierungen:
• Einzelküren AK U21:

1.Platz Maja Novosel
3.Platz Meike Rath
• Paarkür AK U13: 
1.Platz Emma und Oscar 
Schwinger
• Paarkür AK U17: 
3.Platz Diana Fix und Lara 
Holm
• Paarkür Ak 21+: 
 3.Platz Maja Novosel und Kris-
tina Ratzka
• Herren AK U13: 1. Platz Julius 
Auth
• Junior Expert: 2.Platz Julius 

Auth
• Expert Damen - Einzelkür:   
2.Platz Maja Novosel
• Expert Damen - Paarkür:     3. 
Platz Maja Novosel und Kristi-
na Ratzka
Carola Auth, die Geschäfts-
führerin der Dieter Auth Käl-
te- und Klimatechnik GmbH 
der überreichte der Einrad-Ab-
teilung einen Scheck in Höhe 
von 500€, um weitere Trai-
ningsmöglichkeiten zu för-
dern. 

Ehrungen für TSV-Einradfahrer

Dudenhofen (RZ) Ab dem 20. 
Januar bietet der TSV Duden-
hofen freitags in der TSV-Hal-
le von 19 bis 20.30 Uhr einen 
Einsteigerkurs für Standard/
Latein-Paartanz an. Vorkennt-
nisse werden nicht benötigt. 
Beginner und Wiedereinstei-
ger aller Altersgruppen sind 
willkommen, mit oder ohne 
Partner. Die Teilnehmer lernen 
Grundschritte sowie erste Fi-
guren von Langsamer Walzer, 
Disco Fox, Foxtrott, Cha-Cha-
Cha, Rumba und Jive. Zum Ba-
siswissen wird auch Takt- und 
Techniktraining vermittelt. 

Der Kurs wird von dem erfah-
renen Tanztrainerpaar Vanessa 
& Sebastian Gebhardt geleitet 
und ist auf 10 Einheiten à 1,5 
Stunden angelegt. 
Es fallen Kursgebühren an, die 
nach der ersten Tanzstunde 
fällig werden. TSV-Mitglieder 
zahlen 25 € pro Person bzw. 50 
€ pro Paar, Nicht-Mitglieder: 
60 € pro Person bzw. 100 € pro 
Paar. 
Zur besseren Planung wird 
um Anmeldung bis spätestens 
Mittwoch, 18. Januar, unter 
fitness@tsv-dudenhofen.de ge-
beten. 

Neuer Tanzkurs
Standard/Latein beim TSV

Rodgau: Thai-Fit und Fit Bo 
starten zum Jahresauftakt 2023
THAI-Fit
Am Donnerstag, den 12. Januar 
um 19:15 Uhr starten die Sport-
freunde Rodgau mit
einem neuen Fitness-Kurs 
THAI-Fit mit Pavlos Sideras.
THAI-Fit - ist ein Fitness Wor-
kout mit Elementen des Thai-
boxen sowie Aerobic-
Moves und wird zu schneller 
Musik praktiziert. Mit THAI-Fit 
stärkt man seine
Ausdauer, Beweglichkeit, Mus-
kulatur, reduziert nachhaltig 
Körperfett und kommt an
seine körperlichen Grenzen.
FIT BO
Jeden Dienstag um 19:30 Uhr 
lassen die Sportfreunde das be-
währte Training mit
Margit Kaldenhoff aufleben!
Das schweißtreibende Workout 
in Kombination aus Punches, 
Kicks and Fights ist
eine ideale Ergänzung zu Thai-
Fit am Donnerstag. Zu rasanter 
Musik treffen
Elemente aus asiatischen 
Kampfsportarten auf Coresta-
bility, Balance und
Reaktionsfähigkeit. Das Trai-
ning wird durch den Einsatz 
von Pratzen, Boxsäcken,
etc. ergänzt. Der Spaßfaktor 

steht in Verbindung mit or-
dentlichem Kalorienverbrauch
an erster Stelle.
Die beiden 60-minütigen 
Kraft-Ausdauer-Kurse gehören 
zum Regel-Angebot im
Rahmen des Fitnessplans der 
Sportfreunde. Sie finden in der 
neuen EVO
Sportfabrik in der Weiskircher 
Straße 140 – neben der Feuer-
wehr Mitte – statt.
Der junge Verein setzt auf fort-
laufende Bewegungseinheiten, 
die über das ganze
Jahr besucht werden können. 
Ohne Unterbrechung finden 
die Angebote auch in den
Ferien statt, so dass man an 
365 Tagen im Jahr gemeinsam 
mit den Sportfreunden
trainieren und seinen Körper 
fit halten kann.
Zum Testen und Schnuppern 
sind alle Interessierten herzlich 
eingeladen.
Sportkleidung und Hallen-
schuhe sowie ein Handtuch 
einpacken und einfach
mitmachen. Margit und Pavlos 
freuen sich!
Weitere Fitnessangebote der 
Sportfreunde unter www.sport-
freunde-rodgau.de
Bei Fragen zu Mitgliedschaft 
oder 11er-Karte gerne melden.

Neue Fitnessangebote
Thai-Fit und Fit Bo bei den Sportfreunden

Rodgau (RZ) Der Kurs mit der 
Nummer Ro 03.02.42 folgt 
dem Motto „In einem gesun-
den Körper wohnt ein gesun-
der Geist“. Durch Dehnen wird 
die Beweglichkeit der Gelen-
ke verbessert und die Sehnen 
und Bänder gestärkt. Zudem 
werden so Dysbalancen vorge-
beugt und können Schmerzen 
und Verspannungen reduzie-
ren, wodurch auch zeitgleich 
noch Stress im ganzen Körper 
abgebaut wird. Ein gutes Kör-
pergefühl wird die Belohnung 
sein. Mitzubringen sind Matte, 
bequeme Kleidung, Handtuch 
und Getränk. Ab 2. Februar fin-
det der Kurs donnerstags von 
17.55 – 18.55 Uhr im großen 
Saal des Bürgerhauses Duden-
hofen statt. Die Kosten für den 
Kurs betragen 52 Euro. Anmel-
dung unter www.vhs-rodgau.de 
oder schriftlich an vhs Rodgau, 
Hintergasse 15, 63110 Rodgau. 
Infos: 693-1225, -1231.

Bodystretching                      
und Relax

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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